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Niederschrift 
zur Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Appen (öffentlich) 

 Sitzungstermin: Donnerstag, den 02.04.2009 

 Sitzungsbeginn: 19:30 Uhr 

 Sitzungsende: 21:17 Uhr 

 Ort, Raum: Bürgerhaus Appen (Grootdeel), Hauptstraße 79, 25482 
Appen 

Anwesend sind: 
 
Bürgermeister 
Herr Bürgermeister Detlev Brüggemann    

Stimmberechtigte Mitglieder 
Herr Hans-Joachim Banaschak CDU 2. stv. Bgm./ stv. Frakti-

onsvorsitzender 
 

Herr Werner Fitzner FDP stv. Fraktionsvorsitzen-
der 

 

Herr Bernd Kanitz FDP   
Frau Jutta Kaufmann FDP 1. stv. Bürgermeisterin, 

Fraktionsvorsitzende 
 

Herr Jürgen Koopmann CDU   
Herr Torsten Lange CDU   
Frau Gabriela Lorenzen SPD   
Herr Walter Lorenzen SPD Fraktionsvorsitzender  
Herr Hans-Peter Lütje CDU Fraktionsvorsitzender  
Herr Bernd Mordhorst SPD 2. stv. Bürgervorsteher  
Frau Heidrun Osterhoff FDP 1. stv. Bürgervorsteherin  
Herr Jürgen Osterhoff FDP   
Frau Bärbel Pein FDP   
Herr Stefan Puttmann SPD   
Herr Ulrich Rahnenführer SPD stv. Fraktionsvorsitzen-

der 
 

Frau Helga Schlichtherle CDU Vorsitzen-
de/Bürgervorsteherin 

 

Herr Ullrich Schlichtherle CDU   
Herr Alexander Sprick FDP   

Gäste 
Herr Uwe Krabbe   Firma LAN Con-

sult, Hamburg 
Zuhörer   7 

Presse 
Pinneberger Tageblatt    
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Protokollführer/-in 
Herr Frank Wulff    
 
 

Entschuldigt fehlen: 
 
Stimmberechtigte Mitglieder 
Herr Dirk David CDU   
 
 
Die heutige Sitzung wurde durch schriftliche Ladung vom 23.03.2009 einberufen. Die Vorsit-
zende stellt fest, dass gegen die ordnungsgemäße Einberufung keine Einwendungen erhoben 
werden. 
Die Gemeindevertretung ist beschlussfähig. 
 
Die Sitzung ist öffentlich. Zu Punkt 9 der Tagesordnung wird die Öffentlichkeit 
ausgeschlossen. 
Die Tagesordnung wird wie folgt geändert: 
 
Als neuer TOP 8 wird „Konjunkturprogramm II“ eingesetzt. Der TOP „Grundstücksangele-
genheiten“ wird zu TOP 9 
 
einstimmig (18)  
 
Daraus ergibt sich folgende Tagesordnung:  
  

Tagesordnung: 

 1.  Ehrungen 
  
 2.  Einwohnerfragestunde 
  
 2.1.  Bushaltestellen im Lehmweg 
  
 2.2.  Abfallanlage Schäferhof und Deponie 
  
 2.3.  Zustand der Bürgersteige 
  
 3.  Bericht des Bürgermeisters und Anfragen 
  
 3.1.  Grundstücke Op de Wisch 
  
 3.2.  Umstellung auf Doppik 
  
 3.3.  Sandentnahmebereich in Appen Nord-Ost 
  
 3.4.  Arbeiten im Gemeindegebiet 
  
 3.5.  Breitbandversorgung für Appen 
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 4.  Information über geringfügige Haushaltsüberschreitungen im 2. Halbjahr 2008 

Vorlage: 265/2009/APP/BV 
  
 5.  Genehmigung von Haushaltsüberschreitungen 2008 

Vorlage: 266/2009/APP/BV 
  
 6.  Nachwahl in gemeindliche Ausschüsse; hier: Rücktritt des bürgerlichen Mitgliedes Frau Katja 

Puttmann 
Vorlage: 293/2009/APP/BV 

  
 7.  Antrag der CDU-Fraktion auf Bildung eines Arbeitskreises Finanzen 

Vorlage: 294/2009/APP/BV 
  
 8.  Konjunkturprogramm II 
  
 
 

Protokoll: 

zu 1 Ehrungen 
  

Frau Schlichtherle nimmt folgende Ehrungen vor: 
 
Herr Werner Fitzner wird anlässlich seiner 15-jährigen Mitgliedschaft in der Ge-
meindevertretung geehrt. Frau Schlichtherle nennt die einzelnen Mandate in der 
kommunalen Arbeit und dankt ihm für seine Mitarbeit. Anschließend erhält Herr 
Fitzner eine Ehrenurkunde und einen Blumenstrauß. 
 
Herr Stefan Puttmann wird anlässlich seiner 10-jährigen Mitgliedschaft in der 
Gemeindevertretung geehrt. Frau Schlichtherle nennt ebenfalls die einzelnen 
Mandate in der kommunalen Arbeit und dankt ihm für seine Mitarbeit. Anschlie-
ßend erhält Herr Fitzner eine Ehrenurkunde und einen Blumenstrauß.      
 

  
  
zu 2 Einwohnerfragestunde 
  

 
  
  
zu 2.1 Bushaltestellen im Lehmweg 
  

Herr Schnackenbeck berichtet, dass in der Straße Lehmweg Bushaltestellen aus-
gebaut werden. Er fragt, ob es sich dabei um Haltestellen auf Holmer Gemeinde-
gebiet handeln würde. Herr Brüggemann erklärt, dass die Haltestellen auf Holmer 
Gemeindegebiet liegen.  
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zu 2.2 Abfallanlage Schäferhof und Deponie 
  

Frau Dr. Bergmann verteilt eine Information zur Abfallanlage Schäferhof, die die-
sem Protokoll als Anlage 1 beigefügt worden ist. 
 
Als Anlage 2 liegt diesem Protokoll eine Information über Testbrunnenwerte zur 
Deponie bei. Frau Dr. Bergmann erklärt dazu, dass die Messwerte für Arsen im 
Randbereich der Deponie über allen Grenzwerten liegen würden, so dass ein Han-
deln notwendig sei. Auf Nachfrage bestätigt Frau Dr. Bergmann Frau Schlichther-
le, dass es Schwankungen immer geben werde. Frau Schlichtherle erklärt, dass es 
notwendig sei, die Messungen weiter zu beobachten. Herr Brüggemann wird eine 
fachliche Aussage der Wasserbehörde anfordern.   
 

  
  
  
  
zu 2.3 Zustand der Bürgersteige 
  

Ein Einwohner aus Appen teilt mit, dass sich die Bürgersteige zum großen Teil in 
einem schlechten Zustand befinden würden. Es seien viele Stolperfallen vorhan-
den. Herr Brüggemann erklärt, dass man eine Begehung der Gehwege durchführen 
werde, um dann eine Sanierung durchführen zu können.      
 

  
  
  
  
zu 3 Bericht des Bürgermeisters und Anfragen 
  

 
  
  
  
  
zu 3.1 Grundstücke Op de Wisch 
  

Herr Brüggemann teilt mit, dass das letzte Grundstück im Gebiet „Op de Wisch“ 
an einen Interessenten aus Wedel verkauft worden ist. Aus der endgültigen Ab-
rechnung der Gesamtmaßnahme ließe sich kein großes Guthaben mehr erwarten. 
Dieses resultiere vorrangig aus der Erschließung des Stichweges.      
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zu 3.2 Umstellung auf Doppik 
  

Herr Brüggemann erklärt, dass mit der Erstellung der Eröffnungsbilanz für die 
Schmutzwasseranlagen durch die Amtsverwaltung erst im 2. Halbjahr begonnen 
werden könne. Er werde daher eine externe Beauftragung veranlassen.     
 

  
  
  
  
zu 3.3 Sandentnahmebereich in Appen Nord-Ost 
  

Herr Brüggemann berichtet, dass die Firma Groth die Genehmigung erhalten hat, 
zur Schaffung von Brutwänden für Vögel, eines Amphibienbiotops und Lebens-
räume für Insekten auf dem Sandentnahmebereich in Appen Nord-Ost die Auf-
schüttungen für 5 Jahre unverändert zu lassen.  
Herr Fitzner fragt dazu, ob sich damit der Vorschlag erledigt habe, mit dem Sand 
Deiche an der Pinnau auszubessern. Herr Brüggemann erklärt, dass sich diese 
Maßnahme damit erledigt habe.     
 

  
  
  
  
zu 3.4 Arbeiten im Gemeindegebiet 
  

Herr Rahnenführer fragt, wann mit der Erledigung der Restarbeiten an der Ampel 
am Schulweg  und in der Schulstraße zu rechnen sei. Herr Brüggemann sagt eine 
Klärung mit dem Team Ordnung und Technik zu.      
 

  
  
  
  
zu 3.5 Breitbandversorgung für Appen 
  
zu 4 Information über geringfügige Haushaltsüberschreitungen im 2. Halbjahr 

2008 
Vorlage: 265/2009/APP/BV 

  
     
 

 Beschluss: 
 
Die Information des Bürgermeisters nach § 4 der Haushaltssatzung für das 2. 
Halbjahr 2008 wird zur Kenntnis genommen. 
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zu 5 Genehmigung von Haushaltsüberschreitungen 2008 
Vorlage: 266/2009/APP/BV 

  
      
 

 Beschluss: 
 
Die Gemeindevertretung beschließt, die Haushaltsüberschreitungen im Verwal-
tungshaushalt in Höhe von 188.812,90 € und im Vermögenshaushalt in Höhe von 
5.702,25 € (Stand 31.12.08) zu genehmigen.  
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
einstimmig (18) 
 
 

  
  
zu 6 Nachwahl in gemeindliche Ausschüsse; hier: Rücktritt des bürgerlichen Mit-

gliedes Frau Katja Puttmann 
Vorlage: 293/2009/APP/BV 

  
Frau Katja Puttmann hat mit Schreiben vom 15.03.2009 ihren Rücktritt als bürger-
liches Mitglied mit Wirkung zum 31. März 2009 erklärt. Durch diesen Rücktritt 
werden folgende Nachwahlen erforderlich: 
 
a) Mitglied im Ausschuss für Schule, Kultur, Sport und Soziales 

b) Vertretendes Mitglied der SPD im Kindergartenbeirat des ev.-luth. Kindergar-
tens und 
    des heilpädagogischen Kindergartens der Lebenshilfe 
 
Die SPD-Fraktion schlägt als bürgerliches Mitglied im Ausschuss für Schule, Kul-
tur, Sport und Soziales Herrn Hans Martens vor. Als vertretendes Mitglied der 
SPD im Kindergartenbeirat des ev.-luth. Kindergartens und des heilpädagogischen 
Kindergartens der Lebenshilfe wird von der SPD-Fraktion Herr Nils Meins vorge-
schlagen. 
 
Beide genannten Personen werden anschließend en bloc einstimmig (18) gewählt. 
 

  
  
  
  
zu 7 Antrag der CDU-Fraktion auf Bildung eines Arbeitskreises Finanzen 

Vorlage: 294/2009/APP/BV 
  

Herr Lütje erläutert zunächst den Antrag der CDU-Fraktion. Diesem Antrag werde 
eine große Bedeutung beigemessen. Es sei notwendig, nicht öffentlich über finan-
zielle Angelegenheiten beraten zu können. Es werde sogar soweit gegangen, dass 
eine Entscheidung über eine neue Straßenausbaubeitragsatzung zurückgestellt und 
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erst in diesem Arbeitskreis diskutiert werden sollte. 
 
Frau Kaufmann teilt mit, dass die FDP-Fraktion dem Antrag nicht zustimmen 
werde. Ein solches Modell habe es bereits einmal gegeben und es sei nicht erfolg-
reich gewesen. Vor einiger Zeit habe es noch einen nicht öffentlichen Hauptaus-
schuss gegeben, doch sei das zum Glück vorbei. Die Bürger hätten ein Recht auf 
transparente Gemeindepolitik. Außerdem sei die Mitgliederzahl des Arbeitskreises 
zu klein, da alle Gemeindevertreter das Recht hätten, bei derartig wichtigen The-
men mitzudiskutieren. Es mache Sinn, über die Forderungen der Kommunalauf-
sicht zu diskutieren, aber nur öffentlich. Auch sei es vorstellbar, eine Sondersit-
zung zum Thema Finanzen abzuhalten. Die öffentliche Diskussion sei ein schwie-
riger Weg, aber der sinnvollere. 
 
Herr Lorenzen erläutert für die SPD-Fraktion, dass man sich überwiegend den 
Ausführungen von Frau Kaufmann anschließe. Politische Entscheidungen sollen 
erklärbar sein, daher müsse öffentlich diskutiert werden. Nur 2 Mitglieder je Frak-
tion im Arbeitskreis seien zu wenig. Das führe zu Informationsverlusten, wenn nur 
2 Mitglieder Informationen aus diesem Arbeitskreis in die Fraktionen geben sol-
len. Es lege die Vermutung nahe, dass die CDU-Fraktion Angst vor den Bürgern 
habe. Es sei wichtig, die Diskussionen, gerade bei Themen wie die Ausbaubei-
tragssatzung, mit den Bürgern zu führen. Es sei Aufgabe der Mitglieder des 
Hauptausschusses, sich Gedanken über die finanzielle Entwicklung zu machen. 
Diese Gedanken sollten gemeinsam öffentlich diskutiert werden. 
 
Herr Lütje ergänzt, dass die anstehenden Themen zu schwerwiegend seien, um 
einfach im Hauptausschuss im Rahmen von kurzen Tagesordnungspunkten dar-
über zu diskutieren. Dafür sei das Gremium Hauptausschuss auch zu groß. Es sei 
somit kein Fortschritt in wichtigen Punkten zu erwarten. 
Frau Schlichtherle führt aus, dass man gehofft habe, in einer Diskussion auch 
einmal quer denken zu können. Man habe keine Angst vor den Bürgern. Es sei 
jedoch so, dass man in öffentlicher Diskussion oft keine unpopulären Vorschläge 
mache. 
 
Herr Fitzner sieht eine erfolgreiche Diskussion und Arbeit in den Fraktionen und 
den Ausschüssen, so dass daran festgehalten werden sollte. 
Herr Lorenzen erläutert, dass die SPD-Fraktion mit Fachleuten in Sankelmark 
getagt habe. Dies sei wichtig, um ein genaues Bild der Finanzlage erhalten zu 
können und gut vorbereitet in Sitzungen gehen zu können. 
 
Anschließen wird wie folgt abgestimmt:      
 

 Beschluss: 
 
Dem Antrag der CDU-Fraktion, einen Arbeitskreis Finanzen zu bilden, wird zuge-
stimmt. 
 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
6 Ja-Stimmen, 12 Nein-Stimmen 
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zu 8 Konjunkturprogramm II 
  

Herr Brüggemann erläutert ein Schreiben über die Prioritätenliste zur Mittelan-
meldung für das Konjunkturprogramm II, das diesem Protokoll als Anlage 4 bei-
gefügt worden ist. Der Kreis Pinneberg wird die bis zum 09.04. zusammengetra-
genen Meldungen an das Land weitergeben. Herr Brüggemann hofft dabei auf 
wenige bürokratische Hürden, um schnelle Entscheidungen herbeiführen zu kön-
nen. 
Herr Fitzner fragt, welche Verteilungskriterien im Amtsausschuss beschlossen 
worden sind. Herr Brüggemann erläutert, dass die Kinder- und Schülerzahlen zu 
Grunde gelegt worden sind. Weiter habe die Gemeinde Holm 27.000 € nicht nut-
zen wollen und so zur Verfügung gestellt. Die Gemeinde Appen beanspruche 
7.000 € mehr als vorgesehen. Es sei amtsintern eine sehr gute Lösung erzielt wor-
den.      
 

 Beschluss: 
 
Die Gemeindevertretung Appen nimmt die Prioritätenliste zur Mittelanmeldung 
für den Amtsbereich Moorrege zu Kenntnis. 
 
 

  
  
  
 
 

Für die Richtigkeit: 

Datum: 4. Mai 2009 

 

 
   
Helga Schlichtherle 
(Vorsitzende) 

 Frank Wulff 
(Protokollführer( 

 


